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Tagung 

 

am 06. und 07. September 2021 

„Förderung der Selbstbestimmung und Vermeidung von Zwang“ 

 

 

am 08. September 2021 

Selbsthilfetag „Jahr der Vielfalt – Diversität in Selbsthilfe und Selbstvertretung“ 

 

 

in der KulturAmbulanz Haus im Park 

Züricher Straße 40, 28325 Bremen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



PROGRAMM 

Förderung der Selbstbestimmung und Vermeidung von Zwang 

Montag 06.09.2021 
 

10.30 Begrüßung und Eröffnung 

Peter Weiß, MdB Vorsitzender APK 
Thomas Stracke, Bundesministerium für Gesundheit 

10.55 Selbstbestimmung und Zwangsvermeidung – Bremer Perspektive 
Claudia Bernhard, Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz, Bremen 

11.15 Selbstbestimmung und Zwangsvermeidung – Perspektive Baden-Württemberg 
Manfred Lucha, MdL Minister für Soziales, Gesundheit und Integration  

11.35 Wohltätiger Zwang? Das Verhältnis von Menschenwürde, Autonomie und Fürsorge 
Elke Prestin 

12.00 Selbstbestimmung und Mitentscheidung als wesentliches Qualitätsmerkmal 

Peter Brieger  

12.30 Mittagspause 

13.30 Rechtliche Entwicklungen zu Zwang und Vermeidung von Zwang 
Volker Lipp 

14.00 Das Projekt “Vermeidung von Zwang im psychiatrischen Hilfesystem“ 
Matthias Rosemann, Ulrich Krüger 

14.45 Pause 

15.00 Parallelsymposien 

 1 Die Funktion freiheitsentziehende Unterbringungen in Heimen für das Hilfesystem 

Moderation: Klaus Obert, Matthias Rosemann 

- Geschlossene Heime im Gemeindepsychiatrischen Verbund Klaus Obert   
- Runder Tisch Vermeidung von Unterbringung in Berlin Matthias Rosemann  
- Heimunterbringung in Zahlen Ingmar Steinhart 

   
 2 Grundhaltung entwickeln  

Moderation: Rainer Schaff, Hermann Stemmler 

- Schulungsprojekt in Hamburg Candelaria Mahlke  
- Recovery-Orientierung Lieselotte Mahler 

   Q 
 3 Methoden zwangsvermeidender Behandlung  

Moderation: Stefan Corda-Zitzen 

- Kooperation zur Vermeidung von Unterbringungen nach PsychKG Ralph Marggraf 
- Besprechung nach Zwang in Berlin Alexandre Wullschleger 

 
   
 4 Personenzentrierte Organisation regionaler Hilfen 

Moderation: Franz-Josef Wagner 

- Versorgungsverpflichtung im GPV Dieter Schax  
- Hilfeplankonferenz, IBRP, koordinierende Bezugsperson Anja Alaoui 
- Einrichtungsübergreifende Behandlungs- und Betreuungsplanung Fabian Reich  

 
 

17.15  Ende des ersten Tages 

 



 

Dienstag 07.09.2021 
 

09.00 Systematische Erfassung, Bewertung und Vermeidung von Zwangsmaßnahmen in regiona-
len Hilfesystemen 
Matthias Rosemann 
 

09.30 Gesprächsrunde 1 – Transparenz und aktive Zwangsvermeidung 
Moderation: Matthias Rosemann, Jörg Holke 
Susanne Nöcker Hessisches Ministerium für Soziales und Integration, Jörg Utschakowski 
Freie Hansstadt Bremen, Christina Rebmann Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg, Annette Schnellenbach Bundesministerium für Justiz und 
Verbraucherschutz, Thomas Stracke Bundesministerium für Gesundheit 

10.45 Kaffeepause 

11.15 Leid und Unrecht: Die Stiftung Anerkennung und Hilfe  
Ulrich Krüger 
 

11.35 Gesprächsrunde 2 – Lernen aus der Geschichte 
Moderation: Ulrich Krüger 
Christian Zechert Patientenvertretung G-BA, Rüdiger Hannig BApK, Hermann Stemmler 
NetzG, Thorsten Hinz Vorstand Stiftung St. Franziskus 
 

12.45 Mittagspause 

13.30 Parallelsymposien 

5 Kommunale Hilfen in Krisen  

Moderation: Dyrk Zedlick  

- Thüringer Lösung SPDi Steffen Schwarzbach 
- Krisendienste und ÖGD Detlev Gagel, Klaus Petzold 
- Netzwerk Sozialpsychiatrische Dienste Matthias Albers 

 
  

6 Systematische Erfassung, Bewertung und Vermeidung (Monitoring) von Zwang in der 
Region  

Moderation: Matthias Rosemann 

- Vorstellung des Instruments „Monitoringsystem Vermeidung von Zwang“ (MoSy VeZ) 
Katharina Fröhlich 

- Praxiserfahrung in Viersen Stefan Corda-Zitzen 
   

7 Rechtliche Aspekte in der Zwangsvermeidung 

Moderation: Jörg Holke 

- Reformbedarfe bei Verfahrensfragen Peter Winterstein 
- Reformbedarfe in der Sozialgesetzgebung Thomas Klie 
- Ländergesetzgebung Heinz Kammeier 

  

8 Selbstbestimmung bei psychiatrischen Hilfen in Bremen 

Moderation: Ulrich Krüger 

- Offene Krankenhausbehandlung Martin Zinkler 
- Selbsthilfeorientierte Krisenhilfe Jörg Utschakowski 
- Eingliederunghilfe und Selbstbestimmung Christoph Engels 

  
15.15 Perspektiven 

Matthias Rosemann  
Grußwort 
Arne Frankenstein Landesbehindertenbeauftragter der Freien Hansestadt Bremen 
 

 
15.45 Ende der Veranstaltung 

 
16.00 – 18.00  Begegnung, Möglichkeit eines Museumbesuchs mit Führung, Begegnungscafé, Blaumeiers 

Kesse Politessen, Markt der Möglichkeiten 



Mittwoch 08.09.2021 
 

09.30  Begrüßung 

Ulrich Krüger, Franz-Josef Wagner 

  Grußwort des Bundesministeriums für Gesundheit 

Thomas Stracke 

10.00  Diversität als Ziel und auf dem Weg 

Thomas Künneke, Sabine Haller Vortrag und Diskussion 

 
10.30  Diversität in der Selbsthilfe 

Franz-Josef Wagner 

10.40  Selbsthilfe in Fortbildung, Forschung und professioneller Tätigkeit 
Hermann Stemmler 

11.00  Pause 

11.30 

 

Vielfältige Selbsthilfe 1 
Patienten- und Angehörigenvertretung im G-BA – mühselig, aber wirksam Christian Zechert  
4 Buchstaben, die für mehr stehen: Ausdrucksstark, Dynamisch, Hilfsbereit und Sympa-
thisch Myriam Bea 

VielFalter- Radiosendungen zur Selbsthilfe und Psychiatrie Mirko Ološtiak-Brahms 
Exemplarische Aktivitäten des BApK Rüdiger Hannig 
„EX-IN als „Andersartigkeit“ der Selbsthilfe – Selbstbestimmung im Recoveryprozess“ 
Catharina Flader 
Medizinische und juristische Probleme psychiatrischer Akutbehandlung Peter Lehmann 

13.00  Mittagspause 

13.30 

 

Vielfältige Selbsthilfe 2 
GeschwisterNetzwerk Leonore Julius 
Arbeit im allgemeinen Arbeitsmarkt - Filmprojekt RLP Manfred Schneider 
Recovery College Bremen Christopher Lins, Dominika Kühne 
Virtuelle Selbsthilfe Isabell Schick 
Projekt der DDL Waltraud Rinke 
 

15.00 
 

Vielfalt in der Selbsthilfe – Franz-Josef Wagner 

15.15 
 

Ende der Veranstaltung 

 
Musilalische Beiträge durch Mariska Nijhof. Begleitend zu der Tagung findet ein Markt der Möglichkeiten 
statt, der die Vielfalt in der Selbsthilfe widerspiegelt. 

 

 

in Kooperation mit: 

 

 

 

Selbsthilfetag „Jahr der Vielfalt – Diversität in Selbsthilfe und Selbstvertretung" 

am 08.09.2021 


